Fachsymposium 30. September 2021
Klimaneutrale Quartiere - Erfanhrungen aus dem Leuchtturmprojekt EnStadt:Pfaff

Klimaneutrale Warmeversorgung mit industrieller Abwarme
Bjorn Becker (Stadtentwasserung Kaiserslautern / Stadt Kaiserslautern)



Nutzung der Aco Guss Abwarme - Konzept

= Errichtung eines Niedertemperatur-
Warmenetzes

= Nutzung von Abwarme der Schmelztfen

= Redundanz und Abdeckung der
Spitzenlast durch das Fernwarmenetz
der SWK
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Technische Herausforderungen
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Rechtliche Herausforderungen und gewahltes Geschaftsmodell

Fordermittel-
geber

Geplant war dass die Stadt sowohl in Warmenetz im Quartier als auch in die 1

Leitung von der Giel3erei (ACO Guss) ins Gelande investiert und dieses betreiben L

|&sst / N
Untersucht wurden hierzu:

7

= Geschaftsmodelle (Ubergabe an Betreiber, VerauRerung in der Zukunft)

SWK

= Wirtschaftlichkeit der Losung (Warmepreis fir die Kunden)
Untersuchtes Geschaftsmodell

= Rechtliche Fragen: EU-Beihilferecht, Vergaberecht, Férderrecht
= Gutachten haben die Machbarkeit dieser Losung bestatigt

ACO Guss
Abwarme

Es konnte im Diskussionsprozess eine verbesserte Losung gefunden werden: . l Bau. |

| au: Stadt KL !
I Betrieb: SWK |
1 I

= Umsetzung des technischen Konzeptes wie vorgesehen

Warmeliefervertrag

“-»| Fernwarme-
netz

= Stadt investiert nur in die Zuleitung der Abwarme ins Quartier (mit Hilfe der etz > paff-Quartier
Fordermittel) und verpachtet diese Leitung ,
I Bau und Betrieb: 1
= Energieversorger SWK investiert in und betreibt das Warmenetz und nutzt L T SWK |
primar die Abwarme ek :
|

Gewahltes Geschaftsmodell
PFAFF
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Gefordert durch:

@ Bundesministerium
flr Wirtschaft
und Energie

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

':‘ll. M “palatina. IfaS e

KAISERSLAUTERMN

Gefordert durch:

% Bundesministerium
fir Bildung
und Forschung

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Z Fraunhofer

IESE

labor

www.pfaff-reallabor.de

EEE o
o :

. . twitter
E - @PfaffReallabor

HOCHSCHULE

V)

w
~ Fraunhofer //é)\ wesaue Y ERESENTUS

H""‘"—"’T'f"’ A UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES
’d ppled scences

ISE




	Foliennummer 1
	Nutzung der Aco Guss Abwärme - Konzept
	Technische Herausforderungen
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5

